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Vielleicht schon in diesem Jahr? Die Gemeinde Flums will

das Energiestadt-Label erhalten.

Bildmentage Michael Kohler

Flums strebt nach dem
Energiestadt-Label

Flums will als funfte Gemeinde des Sarganserlands offiziell «Energiestadt» genannt
werden. Der Gemeinderat strebt das Label im Jahr 2016 konkret an. Auch Quarten
steht auf der Mitgliederliste des Tragervereins. Noch ist allerdings unklar, wann die
beiden Gemeinden das Pradikat erhalten werden.

von Michael Kohler

lums setzt einige Bemithun-
gen daran, noch in diesem
Jahr Tragerin des Labels
«Energiestadt» zu werden.
Damit folgt die Gemeinde
den vier bereits in den Kreis der Ener-
giestddte aufgenommenen Sarganser-
lander Gemeinden Mels (April 2012),
Vilters-Wangs (Oktober 2012), Sargans
(November 2013) und Walenstadt
(Marz 2014). Vor rund anderthalb Jah-
ren habe der Gemeinderat entschie-
den, das Energiestadt-Label anzustre-
ben, teilt Gemeindeprasident Chris-
toph Gull auf Anfrage mit. «Nachdem

im vergangenen Jahr die personellen
Voraussetzungen geschaffen wurden,
soll das Label im Jahr 2016 konkret an-
gestrebt werden.»

Damit spricht Gull unter anderem
eine neue Stelle in der Liegenschafts-
verwaltung an, die im vergangenen
Jahr besetzt worden ist. Als Immobi-
lienbewirtschafter ist Rolf Gadient ge-
wahlt woren. Er hat seine Stelle im No-
vember 2015 angetreten. «Grossten-
teils wird Rolf Gadient operativ fur die
Arbeiten im Zusammenhang mit der
Erlangung des Labels zustindig sein»,
erklart Stefan Honegger, Gemeinde-
ratsschreiber von Flums. «Letztlich ver-

antwortlich sind der Gemeindeprasi-
dent und der Gemeinderat sowie im
Rahmen der Ausgabenkompetenz na-
turlich die Burgerschaft.»

Neue Energiekommission

Honegger fuhrt aus, dass der Gemein-
derat den Beitritt der Politischen Ge-
meinde Flums zum Tragerverein Ener-
giestadt am 8.Juli 2013 beschloss und
den Mitgliederbeitrag von 1300 Fran-
ken sowie die Kosten von 10000 Fran-
ken fiir die Bestandesaufnahme in den
Voranschlag 2014 aufnahm. «Fir die
Zertifizierung hat der Gemeinderat
einen Kredit von 12000 Franken (be-
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ziehungsweise 2000 Franken als Anteil
der Politischen Gemeinde Flums) be-
schlossen», erklart Honegger weiter.Im
September 2013 habe er dann den Auf-
trag fur die Prozessberatung der Ge-
meinde Flums auf dem Weg zum Label
Energiestadt an die Amstein + Wal-
thert AG erteilt.

«Das Energiestadt-
Label soll im Jahr
2016 konkret
angestrebt werden.»

Christoph Gull
Gemeindeprasident Flums

Zurzeit werde die Energiekommis-
sion gebildet. Diese wird laut Honegger
die konkret zu treffenden Massnah-
men aufgrund der Bestandesaufnah-
me beraten.

Label steht fiir eine attraktive
Wohngemeinde

Die Beweggrunde fur das Streben nach
dem Label sind einleuchtend: Einer-
seits wolle die Gemeinde in Bezug auf
nachhaltige Massnahmen zugunsten
der Umwelt eine gewisse Vorbildrolle
ubernehmen. Andererseits stelle das
Label auch ein wichtiges Puzzleteil im
Gesamtbild einer attraktiven Wohnge-
meinde dar. Einer Wohngemeinde, wie
es Flums bekennend anstrebt.

Die Mitgliedschaft im Tragerverein

ist der erste Schritt hin zum Energie-
stadt-Label. Das Label Energiestadt er-
halten Gemeinden, Stidte oder auch
Regionen, wenn sie mehr als 50 Pro-
zent der moglichen Massnahmen reali-
siert oder beschlossen haben — eben
dieser Massnahmen, die im Moment
von der Energiekommission konkreti-
siert werden. Die hochste Auszeich-
nung fur Energiestidte ist der «Euro-
pean Energy Award®Gold». Bedingung

ist, dass mehr als 75 Prozent der mog-
lichen Massnahmen realisiert oder be-
schlossen sind.

Energie-Region bisher kein Thema

Das Tochterprogramm Energie-Region
ist wie das Energiestadt-Label aus der
Initiative von EnergieSchweiz erwach-
sen. Mit dem Programm soll auf einer
operativ hoheren Ebene die Energie-
strategie 2050 verfolgt werden. Per De-
finition ist die Energie-Region ein «geo-
grafisch abgegrenzter Raum, in dem
durch einen aktiven regionalen Pro-
zess die Energieproduktion mittels er-
neuerbarer Energietriger sowie die
Realisierung von Energieeffizienz-
massnahmen gefordert werden» (ARE,
BLW, BFE, SECO 2012). EnergieSchweiz
setzt dabei voraus, dass jede Gemeinde
innerhalb der Energie-Region mindes-
tens Mitglied im Tragerverein «Ener-
giestadt» beziehungsweise bereits als
Energiestadt zertifiziert ist.

Obwohl mit Flums bereits funf Ge-

meinden des Sarganserlandes Trige-
rinnen des Labels waren, kam die
Energie-Region bisher nicht zur Spra-
che. Jorg Tanner, Gemeindeprasident
der Energiestadt Sargans, bestitigt auf

Anfrage: «Eine gemeinsame Stossrich-
tung war unter den Gemeinden bis
heute kein Thema.»

Nachhaltig ohne Label

Hinzu kommt, dass die beiden Ge-
meinden Bad Ragaz und Pfifers weder
Mitglieder des Tragervereins sind
noch das Label Energiestadt anstre-
ben. Daniel Bihler, Gemeindeprasi-
dent von Bad Ragaz: «Die Gemeinde
Bad Ragaz strebt das Label nicht an.
auch ohne das Zertifikat setzt die poli-
tische Gemeinde nachhaltig und zu-
kunftsorientiert eigene Projekte um.
Diese Grundhaltung stellen wir auch
bei der Bad Ragazer Bevolkerung fest,
welche sehr viele nachhaltige Baugesu-
che (beispielsweise in Bezug auf die
Nutzung erneuerbarer Energie, War-
meddmmungen usw.) bei uns ein-
reicht.»

Auch fir die Gemeinde Pfafers hat
das Label keine Prioritit, wie Gemein-
deprasident Ferdinand Riederer besta-
tigt: «Der Gemeinderat Pfafers hat sich
nach der Ersatzwahl am 18.Oktober
neu konstituiert und auch eine Priori-
tatenliste aufgestellt. Das Energielabel
steht nicht zuoberst auf dieser Liste.»

Medienbeobachtung ARGUS der Presse AG
ARGU SO Medienanalyse
/ EDIENBEOBACHTUNG |n{orm0ﬁoﬂ5m0nogemenf

Sprachdienstleistungen www.argus.ch

Rudigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zurich
Tel. 044 388 82 00, Fax 044 388 82 01

Argus Ref.: 60295475
Ausschnitt Seite: 2/2
Bericht Seite: 16/54



Matthias Schlegel
Hervorheben


	prv-c6fc7aa5-748f-41b4-a76f-680ecc48a85b.pdf
	Inhaltsverzeichnis
	Liechtensteiner Vaterland 18.01.2016 LESERBRIEFE
	Volksblatt Liechtenstein 18.01.2016 LiStrom LändlePlus - Gewerbe und Gemeinden
	St. Galler Tagblatt / Ausgabe St. Gallen+Gossau 16.01.2016 Nachhaltige Energie fördern
	Bulletin electrosuisse/VSE/AES 15.01.2016 Verleihung des Swiss Certified Award
	Der Landbote 15.01.2016 Schüler üben sich als Energiestädter
	LiMa / Das Magazin für Liestal und Umgebung 15.01.2016 Ressourcenschonende Arbeitsplätze
	Luzerner Rundschau 15.01.2016 Denkt verantwortungsvoll an morgen
	REGI Die Neue 15.01.2016 Sparpotenzial beim Ersatz von Haushaltgeräten
	Aargauer Zeitung / Brugg / Regio-Ausgabe 14.01.2016 Für komplexe Projekte gibts ein Handbuch
	Mitteilungsblatt Zollikofen 14.01.2016 Nachhaltigkeit nicht nur in der Siedlungsentwicklung!
	Nidwaldner Blitz 14.01.2016 ENERGIE - DAS ZENTRALE THEMA
	Sarganserländer 14.01.2016 Flums strebt nach dem Energiestadt-Label
	Stadt Anzeiger Olten 14.01.2016 Stadt Olten im Um- und Aufbruch
	Surseer Woche 14.01.2016 Neue Fachleute im Dienst der Gemeinde
	Wochenblatt für das Birseck und Dorneck 14.01.2016 Sonnenenergie vom eigenen Dach schont die Umwelt und das Budget
	Wochenblatt für das Birseck und Dorneck 14.01.2016 Mit Energie in die nächste Legislatur
	Hotellerie et Gastronomie Zeitung 13.01.2016 HEUTE AN MORGEN DENKEN
	Le Régional 13.01.2016 Des métiers d’avenir pour la jeune génération
	Toggenburger Tagblatt 13.01.2016 Lichtverschmutzung reduzieren
	Zuger Presse 13.01.2016 Sie machen den Wärmeverlust sichtbar
	Aargauer Zeitung / Freiamt / Regio-Ausgabe 12.01.2016 Budget im zweiten Anlauf durch
	Radio SRF 1 / Regionaljournal Aargau/Solothurn / Regjournal AG/SO 07.32 12.01.2016 Die Gemeinde Wohle hat ein Budget 2016
	Sihltaler 12.01.2016 Energieregion braucht neue Strategie
	Schweizer Energiefachbuch 11.01.2016 Zertifikat 2000-Watt-Areal für Siedlungen der Zukunft
	Schweizer Energiefachbuch 11.01.2016 BIM - Bauen vor dem Bauen am Beispiel Neubau Spital Limmattal
	Schweizer Energiefachbuch 11.01.2016 Schweizer Software-Anbieter für Energiemanagement



